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Sehnde, den 22.07.2021 

Liebe Eltern der Grundschule Breite Straße,  

 
erneut geht ein besonderes Schuljahr zu Ende. Dieses war geprägt durch 

tägliches Testen, entsprechende Dokumentationsbögen, Maskenpflicht, Impfen, 
Boostern, Quarantänezeiten, Distanzlernen, Terminverschiebungen und einer 
dünnen Personaldecke, die Flexibilität und Unterrichtsausfall zur Folge hatte. 

Dennoch haben wir uns bemüht, so viel Normalität wie möglich in den 
Schulalltag zu bringen, um den Kindern die Schule wieder als Lern- und 

Lebensraum zu gestalten. So haben wir mit einer Projektwoche zum Thema 
„Miteinander“ gestartet. Für den 3. und 4. Jahrgang konnten wir die Projekte 
„Stark im Team“ und 1.-Hilfe-Kurs aufleben lassen. Mit Frau Weger und Herrn 

Isermeyer fanden Autorenlesungen statt, die die Kinder in die Welt der Bücher 
eintauchen ließ. Am Tag gegen Ausgrenzung haben wir die Kinder für das Thema 

„Mobbing“ sensibilisiert und ihnen unsere Säulen des Miteinanders 
nähergebracht. Klassenfahrten, Kinoabende und das Gesunde Frühstück haben 
wieder stattgefunden und die Klassengemeinschaften gestärkt. Dank der 

freiwilligen Feuerwehren Bolzum und Wehmingen konnten die Schülerinnen und 
Schüler des 4. Jahrganges wieder in den Genuss eines zweitägigen Projekttages 

rund um das Thema „Feuer“ kommen und eine Wanderung zum Waldbad Sehnde 
bescherte allen Kindern und Lehrkräften unserer Schule einen sonnigen, 
unbeschwerten Tag.  Unter dem Motto „Alle guten Dinge sind drei“ konnte auch 

unser Sportevent endlich kurz vor den Ferien stattfinden. 

Nur durch das große Engagement, der Kreativität, der Flexibilität und der über 

die regulären Stundenzahl hinausgehende Einsatzbereitschaft der Kolleginnen 

und Kollegen, der pädagogischen Mitarbeiterinnen, der vielen Praktikanten und 

Praktikantinnen, des Fördervereins und nicht zuletzt auch durch sie, liebe Eltern, 

konnten wir diese besonderen Erlebnisse für die Kinder möglich machen. Dafür 

möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 

Einen besonderen Dank möchte ich erneut den gewählten Elternvertretungen 

zukommen lassen. Sie standen uns stets helfend und kritisch zur Seite und 

haben unermüdlich wichtige Informationen zügig in der Elternschaft 

weitergeleitet. Damit haben Sie einen großen Beitrag zum reibungslosen Ablauf 

geleistet und mich sowie die Klassenlehrkräfte in großem Maße unterstützt.  

„Es ist Platz für Alle da“ – so lautet der Titel eines Buches, welches Mittelpunkt 

unserer diesjährigen Aktion „Frieden im Flur“ war. Hier wurde deutlich, dass die 

Welt eigentlich so geschaffen ist, dass alle Lebewesen darauf Platz haben – leider 

sieht man auf ihr allerdings überall Menschen, die um Platz kämpfen – um kleine, 

große und merkwürdige Räume. 

Mit den Aussagen „Wenn wir allerdings freundlicher sind, uns liebhaben, uns 

unterstützen, ein klein wenig zusammenrücken, unser Zimmer aufräumen, unser 

Herz öffnen, dann ist in dieser wunderbaren Welt Platz für uns alle“ haben die 

Schülerinnen und Schüler einmal mehr gezeigt, dass wir vieles von ihnen lernen 

können. Dies wurde auch bei unserem darauffolgenden Sponsorenlauf zugunsten 



der Ukraine-Hilfe deutlich. Hier haben die Kinder großen Einsatz und Ausdauer 

gezeigt und mit insgesamt 2264 Runden 18882,23 Euro erlaufen; bis zum letzten 

Schultag haben wir noch Spenden von Sponsoren erhalten. Mit dieser 

überwältigenden Hilfsbereitschaft und Großzügigkeit haben wir nicht gerechnet 

und wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen Sponsoren. Das Geld werden 

wir in den Ferien der Tui -Foundation überweisen, welche den verdoppelten 

Betrag direkt notdürftigen Familien zu Gute kommen lässt. Einmal mehr haben 

wir gezeigt, dass wir gemeinsam Großes erreichen können. 

Leider müssen wir uns diesem Schuljahr von Herrn Morawitzky sowie Herrn 

Stelzer verabschieden. Wir danken ihnen sehr für ihr Engagement an unserer 

Schule und wünschen ihnen für die Zukunft alles erdenklich Gute. 

Auch in der Schulleitung wird es im kommenden Schuljahr eine erneute 

Veränderung geben. Frau Gründer wird voraussichtlich im September in den 

Mutterschutz mit darauffolgender Elternzeit gehen. Für ihre Arbeit und 

Unterstützung gebührt ihr mein herzlichster Dank. Für ihre Vertretung haben wir 

ein kommissarisches Konrektorinnenteam bestehend aus Frau Jacob, Frau von 

Schlippe sowie Frau Gerhardy gebildet und ich freue mich schon jetzt auf die 

Zusammenarbeit. 

Leider verlässt uns im September auch Frau Kornmann und auch ihr wünschen 

wir alles Gute für die Zukunft und bedanken uns für ihre geleistete Arbeit bei 

uns. Der Weggang von Frau Kornmann hat leider zur Folge, dass das Sekretariat 

zu Beginn des neuen Schuljahres zunächst erst einmal nicht oder nur sporadisch 

besetzt sein wird. Hier hoffe ich schon jetzt auf Ihr Verständnis.  

Folgend finden Sie noch einige Informationen für den kommenden Schulanfang: 

 
Der erste Schultag im neuen Schuljahr ist Donnerstag, der 25.08.2022. 
Hier beginnt der Unterricht für alle Schülerinnen und Schüler um 7.55 Uhr und 

endet um 12.30 Uhr.  
Der Ganztag startet erst am Montag, den 29.08.2022. Bezüglich der Anmeldung 

erfolgt nur bei offenen Fragen eine Rückmeldung. Wenn Sie keine Nachricht von 
uns erhalten, gilt Ihr Kind als angemeldet. Bitte denken Sie allerdings daran, Ihr 
Kind für das Mittagsessen bei Vielfaltmenü gesondert anzumelden. 

Vor den Ferien haben einige Kinder keine Testkits erhalten. Wie Sie dem 
anliegenden Brief von Herrn Minister Tonne entnehmen können, gibt es bisher 

noch keine festgesetzten Corona-Regelungen bezüglich der Test- und 
Maskenpflicht für das kommende Schuljahr. Dennoch möchte ich Sie bitten, Ihr 

Kind nach den Ferien an den ersten Schultagen zu testen. Falls sie 
dementsprechend noch Testkits benötigen, können Sie diese am Montag, den 
22.08.2022 in der Zeit von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Grundschule beim 

Haupteingang abholen. Bitte schauen Sie zum Ende der Ferien regelmäßig in Ihr 
E-Mail-Postfach. Sollte es wesentliche Änderungen geben, werden wir uns wie 

gewohnt über diese Wege an Sie wenden.  

Nun bleibt mir noch, sowohl den Schülerinnen und Schüler als auch Ihnen 

erholsame Sommerferien zu wünschen. Vielleicht sind Sie bereits im Urlaub und 
genießen die Sonne. Haben Sie und Ihre Familie auf jeden Fall eine erholsame 
Zeit mit Dingen, Erlebnissen und Menschen, die Ihnen guttun. 

 

Es grüßt Sie herzlich, 

Annika Knauth-Pintag, Rektorin  


